
Jahreshauptversammlung am Sonntag, 16. Januar 2000 in der Sängerstube 
Beginn: 15.00 Uhr Ende: ca. 17.30 Uhr 

  
  
  

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Erich Thomas mit Totenehrung
2. Protokoll des Schriftführers mit Jahresbericht 
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer mit Entlastung 
5. Bericht des Chorleiters 
6. Vereinsstatistik durch den 2. Vorsitzenden 
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des Wahlausschusses 
9. Neuwahl des Vorstandes 
10. Wünsche und Anträge 

  
TOP 1: Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Erich Thomas mit Totenehrung 
  
Zu Beginn der Versammlung begrüßt der 1. Vorsitzende alle Anwesenden und besonders Ehrenvorstand Alfred 
Riedelmeier, Ehrenchorleiter Oskar Ismaier und Chorleiter Aleksander Ejelev. 
Sein besonderer Gruß gilt den anwesenden Vorständen und Vorstandsmitgliedern der Thurner Feuerwehr, des 
Schützenvereines St. Sebastian, des Soldaten- und Kameradschaftsvereins und der Theatergruppe. 
Entschuldigen lassen sich 1. Bürgermeister Richard Gügel und unser "Hausherr" Graf Bentzel. 
Anschließend gedenkt der 1. Vorsitzende den verstorbenen Mitglieder der Eintracht, Georg Schleicher (verstorben 
im 62. Lebensjahr) und Willi Hümmer (verstorben im 59. Lebensjahr). Chorleiter Aleksander Ejelev untermalt das 
Gedenken mit einem Klavierstück. 
  
TOP 2: Protokoll des Schriftführers mit Jahresbericht 
  
Anschließend folgt der Bericht des Schriftführers Jürgen Wilde. Zunächst verliest er das Protokoll der letztjährigen 
Jahreshauptversammlung. Anschließend folgt der Jahresrückblick. 
  
TOP 3: Jahresbericht des 1. Vorsitzenden 
  
  
1. Vorstand Erich Thomas bedankt sich beim Schriftführer für den ausführlichen Jahresbericht. Anschließend geht 
er nochmals kurz auf die Veranstaltungen in Hallerndorf, zum 75jährigen Bestehen der Schützen, der 
Schloßhofserenade und dem Kirchenkonzert in Oberweißbach ein. 
Danach bedankt sich 1.Vorstand Erich Thomas 

 bei unserm Ehrenchorleiter Oskar Ismaier für dessen in 15 Jahren geleistete Arbeit 
 bei unserm neuen Chorleiter Alexander Ejelev für das Geleistete im zweiten Halbjahr 
 beim scheidenden 2. Vorstand Karl Bergner für dessen langjährigen Einsatz 
 bei Kassier Wolfgang Riedelmeier, der als Ersatzchorleiter unentbehrlich geworden ist, und der sich 

außerdem um das leibliche Wohl sorgt 
 beim scheidenden Schriftführer Jürgen Wilde, der nach 3 Jahren von seinem Amt zurücktritt, für dessen 

geleistete Arbeit 
 beim scheidenden Notenwart Sebastian Kraus, der Ordnung ins Notenregister gebracht hat und für 

Vorstand und Schriftführer immer mit seinem PC zur Verfügung gestanden hat 
 bei allen Vorstandsmitglieder für die in den vergangenen 3 Jahren geleistete Arbeit. Andreas Siebenhaar 

und Josef Gügel stehen für eine Wiederwahl nicht mehr zur Verfügung 
 beim Küchenteam um Maria Kraus und ihrer Mannschaft, die bei Veranstaltungen immer da sind, wenn 

sie gebraucht werden 
 bei Margit Neubauer, die uns seit Beginn des Winterhalbjahres bedient und ihrem Mann Hans, der bei 

Hochbetrieb ebenfalls gern mit ausschenkt 
 bei den Fahnenträger und -begleitern für dessen Mitwirkung an allen Festlichkeiten 

Abschließend bedankt sich Erich Thomas bei allen Sängern für die rege Teilnahme an den Proben und an allen 
Auftritten. 
  
TOP 4: Bericht des Schatzmeisters und der Kassenprüfer mit Entlastung 
  
Anschließend berichtet der Kassier Wolfgang Riedelmeier, daß das vergangene Jahr mit 3.629 DM Verlust 
abgeschlossen wurde. 21.416 DM Einnahmen stehen 25.045 DM Ausgaben gegenüber. Der neue Kassenbestand 
lautet zum 31.12.1999 auf 17.389 DM. Durch die Eigenbewirtung ergibt sich noch eine Zusatzbestand von 6.447 
DM. 
Nachfolgend werden vom Kassier die einzelnen Einnahmen und Ausgaben aufgeschlüsselt. 



Wolfgang Riedelmeier resümiert, daß mehrere Faktoren für dieses Defizit verantwortlich sind. Zum einen schlagt 
die Anschaffung des E-Pianos für den Ausweichraum mit ca. 1.700 DM zu buche. Zum anderen waren 1999 viele 
Geburtstage und Jubiläen zu verzeichnen, was sich natürlich auf der Ausgabenseite deutlich bemerkbar mache. 
1. Vorstand Erich Thomas bedankt sich beim Kassier Wolfgang Riedelmeier für die Ausführungen und bittet die 
Kassenprüfer Konrad Neubauer und Harry Stähr um ihren Bericht. 
Konrad Neubauer bestätigt dem Kassier eine vorbildliche und übersichtliche Kassenführung. Die Belege sind 
vollzählig. 
Er bittet die Versammlung um Entlastung der gesamten Vorstandschaft, die dann auch einstimmig gewährt wird. 
Dem neuen Vorstand schlägt er - auch im Hinblick auf das bevorstehende Jubiläum vor - zahlungsfreudige 
Sponsoren zu finden, oder demnächst den Beitrag zu erhöhen, da das Geld schnell knapp werde könnte. 
  
TOP 5: Bericht des Chorleiters 
  
Anschließend bittet 1. Vorstand Erich Thomas unsern "Chorleiter des 1. Halbjahres" Oskar Ismaier um ein paar 
Worte. 
Ehrenchorleiter Oskar Ismaier erinnert sich gerne an die Schloßhofserenade, bei der viel Lob für den Auftritt der 
Eintracht gespendet wurde. Gerade das von der Eintracht dargebrachte deutsche Liedgut sei sehr gut 
angekommen. Zu seinem "Rücktritt" möchte er gerne klarstellen, daß er auch dem Gesangverein aus Zeckern 
schon vor der Eintracht angeboten hat, sich langsam um einen Nachfolger umzuschauen. Nur hätten diese eben 
noch keinen gefunden. Dem Poppendorfer Gesangverein werde er - aus verständlichen Gründen - noch ein paar 
Jahre als Chorleiter zur Verfügung stehen. 
Oskar Ismaier bedankt sich für die schönen Jahre und bittet alle Sänger, so fest zum neuen Chorleiter Alexander 
zu stehen, wie sie es schon bei ihm getan haben. Dann bleibe auch der Erfolg nicht aus. 
Zum Abschluß überreicht er dem 1. Vorstand noch einen von Hand gravierten Zinnteller. 
Erich Thomas bedankt sich nochmals bei Oskar Ismaier und wünscht ihm weiterhin alles Gute. Anschließend bittet 
er unseren jetzigen Chorleiter Alexander Ejelev um einen kleinen Bericht zum zweiten Halbjahr. 
Alexander Ejelev dankt zunächst seinem Vorgänger Oskar Ismaier für dessen geleistete Arbeit. Er betont, daß 
der Chor in sehr guten Händen war. Den Sängern dankte er für deren Mitarbeit und dem 1. Vorstand Erich Thomas 
für dessen persönliche Unterstützung. Sein Dank gilt auch Wolfgang Riedelmeier, der in als Ersatzchorleiter 
würdig vertritt. 
Mit der Bitte an die Sänger, rechtzeitig und vollzählig zu erscheinen und die notwendige Geduld für das Proben 
mit einer Stimme aufzubringen, schließt Chorleiter Alexander Ejelev seinen Bericht. 
Erich Thomas bedankt sich auch bei Alexander Ejelev für seinen Bericht und fügt hinzu, daß es für uns Sänger 
und auch den neuen Chorleiter sicher nicht einfach ist, die Liedern, in denen sich über die Jahrzehnte einige 
Fehler eingeschlichen hätten, wieder "fehlerfrei" zu singen. Hierzu appellierte er an alle Sänger, sich rege an den 
Singstunden zu beteiligen und die notwendige Geduld aufzubringen. 
  
TOP 6: Vereinsstatistik durch den zweiten Vorstand Karl Bergner 
  
2. Vorstand Karl Bergner dankt dem 1. Vorstand Erich Thomas für das Geleistete in den vergangenen drei Jahren 
und bittet ihn im Namen der Eintracht darum, weiter zu machen. Anschließend verliest der die Daten zur 
Vereinsstatistik 1999: 
Statistik 1999 

 7 Neueintritte, davon 6 als Mitglieder und 1 als Sänger 
 3 Mitglieder sind ausgeschieden 
 2 Mitglieder verstorben, davon 1 Sänger 
 Mitgliederstand aktuell: 208, davon 52 Sänger 
 Insgesamt wurden 35 Singstunden abgehalten; durchschnittlich kamen 33 Sänger pro Stunde 
 Die eifrigsten Sänger erhalten je eine Flasche Wein. Dies waren: 
 Jürgen Wilde mit 34 Singstunden 
 Sebastian Kraus (Wastl), Erich Thomas, Martin Saam, Heinz Schubert und Albin Gügel mit jeweils 33 

Singstunden 

Karl Bergner schließt die Statistik und wünscht der Eintracht und seinem Nachfolger alles Gute. Nach 15 Jahren 
in der Vorstand sei es Zeit für einen Wechsel. Vorstand Erich Thomas bedankte sich bei Karl Bergner für dessen 
langjährige rege Vereinsarbeit und spricht ihm auch den Dank im Namen aller Mitglieder aus. 
  
TOP 7: Entlastung der Vorstandschaft 
Die Entlastung der gesamten Vorstandschaft erfolgte bereits bei TOP 4. 
  
TOP 8: Wahl des Wahlausschusses 
Erich Thomas ruft nun die Versammlung auf, für die Besetzung des Wahlausschusses Vorschläge zu bringen. Es 
werden vorgeschlagen als Vorsitzender Andreas Seubert und als Beisitzer Gerhard Neubauer und Wilhelm Bohn. 
Weitere Vorschläge gehen nicht ein. Die vorgeschlagenen werden per Akklamation gewählt und nehmen auch die 
Wahl an. 
  
TOP 9: Neuwahl des Vorstandes 
Der Vorsitzende des Wahlausschusses Andreas Seubert verliest zunächst die Zusammensetzung der bisherigen 
Vorstandschaft. Anschließend läßt er von der Versammlung darüber abstimmen, ob eine Wahl per Akklamation 



möglich ist. Die Versammlung beschließt einstimmig, die Vorstandsmitglieder einzeln und per Akklamation zu 
wählen. 
Anschließend werden die einzelnen Vorstandsmitglieder vorgeschlagen, gewählt und gefragt, ob sie die Wahl 
annehmen: 
  

  bisher Vorschlag Ergebnis nimmt 
Wahl 
an 

1. Vorstand Erich Thomas Erich Thomas einstimmig ja 

2. Vorstand Karl Bergner Andreas Freund einstimmig ja 

Kassier Wolfgang 
Riedelmeier 

Wolfgang 
Riedelmeier 

einstimmig ja 

Schriftführer Jürgen Wilde Stephan Buchner einstimmig ja 

Jugendvertreter und 1. 
Notenwart 

Sebastian Kraus 
(jun.) 

Georg Lang einstimmig ja 

Vereinsdiener Christian Böhm Christian Böhm einstimmig ja 
  
Im Anschluß werden die einzelnen Beisitzer vorgeschlagen, gewählt und gefragt, ob sie die Wahl annehmen: 
   

Vorschlag Ergebnis nimmt Wahl an
Josef Puritscher (als 2. Notenwart)einstimmigja 
Wilfried Meindl einstimmigja 
Leo Schleicher einstimmigja 
Jürgen Wilde einstimmigja 
Christian Böhm einstimmigja 
Andreas Eberhorn einstimmigja 

  
  
Der wiedergewählte 1. Vorstand Erich Thomas bedankt sich für das Vertrauen in die neue Vorstandschaft und 
dankt dem Wahlausschuß. 
Andreas Seubert wünscht der neu gewählten Vorstandschaft alles Gute und "Glück auf". 
1. Vorstand Erich Thomas stellt anschließend an die Versammlung die Frage, ob sich nicht 2 Mitglieder bereit 
erklären könnten, Fahnenbegleiter zu werden. 
Erfreut nimmt Erich Thomas zur Kenntnis, daß zwei aktive Sänger, Klaus Riedelmeier und Karl-Heinz Berkel nun 
zukünftig unsern Fahnenträger Georg Kraus begleiten und spricht ihnen hierfür im Namen der Versammlung 
seinen Dank aus. 
  
TOP 10: Wünsche und Anträge 
1. Vorstand Erich Thomas wünscht der neuen Vorstandschaft viel Erfolg auch im Hinblick auf das bevorstehende 
125-jährige Vereinsjubiläum. 

 Jürgen Wilde wünscht sich, daß die heute gewählte Vorstandschaft bis nach dem Vereinsjubiläum im 
Sommer 2003 zusammenbleiben sollte und schlägt deshalb vor, die Neuwahlen auf den Herbst 2003 zu 
verschieben. 1. Vorstand Erich Thomas bekräftigt, daß sich die jetzige Vorstandschaft nicht kurz vor dem 
Fest verabschieden wird. Er geht davon aus, daß für den Zeitpunkt der Neuwahlen das Kalenderjahr 
entscheidend ist und deshalb keine Satzungsänderung notwendig wird. Er wird aber entsprechende 
Erkundigungen einholen. 

 Karl-Heinz Berkel, neuer Sänger seit Anfang 1999, möchte uns gerne in seine Heimatstadt Plauen zu 
einem Kirchenkonzert einladen. Er würde die Organisation für diesen Tag übernehmen. Erich Thomas 
bedankt sich für die Einladung und verspricht, daß sich die Vorstandschaft in einer der nächsten 
Sitzungen mit dem Thema auseinandersetzt. 

 Thomas Mauser, 1. Vorstand des Schützenvereins St. Sebastian Thurn, dankt nochmals allen Freiwilligen 
und Helfern der Eintracht, die en Schützen beim Jubiläum zum 75-jährigen Bestehen so tatkräftig 
geholfen haben. Das versprochene Bier soll in einer der nächsten Singstunden folgen. 

Nachdem keine weiteren Meldungen mehr eingehen, bedankt sich 1. Vorstand Erich Thomas bei allen Mitgliedern 
für deren Aufmerksamkeit und beschließt die Jahreshauptversammlung mit dem Lied 
"Eintracht hält Macht". 

  
 


